
Indoktrination von Kleinkindern durch Klimakiller

tt./bua. Würde unsere Regierung
uns absichtlich schädigen oder an
uns experimentieren? Ein älterer Be-
richt aus dem Jahre 1994 bestätigt
leider genau diese Absicht. Als Bei-
spiel dienen die großangelegten Ex-
perimente der USA, meist in großen
Metropolen mit besonders hoher
Bevölkerungsdichte. Mehr als 4
Jahrzehnte lang bombardierte die
Army flächendeckend das eigene
Land mit Giften, von denen sie
selbst nicht genau wusste, wie ge-
fährlich sie waren. Die unfreiwil-
ligen Testobjekte waren hier US-
Bürger. Leonard Cole: „Man wollte
herausfinden, wie sich Bakterien
verbreiten, wie sie überleben und
wie weit sie vom Wind getrieben
werden. Zink-Cadmium-Sulfid wur-
de benutzt, weil es sich ähnlich ver-
hält wie die biologischen und che-
mischen Kampfstoffe, die im
Kriegsfall eingesetzt werden soll-
ten.“ Schließlich wollte man wissen,
ob man unbemerkt auch ganze Städ-

te mit Viren oder Chemikalien ver-
seuchen konnte. So wurde z.B. eine
Grundschule jeden Tag, drei Mo-
nate lang, flächendeckend mit Zink-
Cadmium-Sulfid als „Feind“ aus
Flugzeugen besprüht. Die Kinder
wurden täglich auf Rückstände
überprüft, ohne dass die Eltern
wussten, weshalb. Die Folgen wa-
ren grausam. Eine ehemalige Schü-
lerin bezeugt, dass sie eine der weni-
gen sei, die überhaupt noch am Le-
ben sei. Die eine Hälfte ihrer ehema-
ligen Klassenkameraden ist tot. Die
anderen Überlebenden haben mit
schwersten Krankheiten, Sterilisati-
on oder schweren Behinderungen
ihrer Kinder zu kämpfen. Ihre Ver-
brechen? Sie gingen brav zur Schu-
le. In dem Zuge lohnt es sich auch,
die Corona-Politik unserer Regie-
rungen zu überdenken. Zu viele Fak-
ten weisen ebenso auf Experimente
an der eigenen Bevölkerung hin.
Informieren sie sich dazu auf
Kla.TV #Corona. [2]

wou./bua. Gegenwärtig sind nahe-
zu überall Proteste europäischer
Landwirte zu beobachten, die
ernsthaft um ihre Existenz bangen.
Doch betreffen die unverhältnismä-
ßigen Maßnahmen nicht allein die
Landwirte, denn unser aller Exis-
tenz wird bedroht. Wenn die natür-
liche kleinbäuerliche Landwirt-
schaft zerstört wird und multinatio-
nale Konzerne vermehrt die welt-
weite Nahrungsmittelproduktion
übernehmen, müssen wir damit
rechnen, dass Lebensmittel weiter
künstlich verknappt werden und
Chemie-, Gift- und Gen-Stoffe auf
unserem Tisch landen. Dies in
Form von synthetischer Nahrung
und Vertical-Farming-Produkten.
Nicht jedoch, weil wir diese Art
von „Nahrung“ bevorzugten, son-
dern weil eine Agenda 2030 mit
Nachdruck verfolgt wird! Seit
Menschengedenken sind Nah-
rungsmittel ein Hebel einiger Herr-
scher zur Bevölkerungskontrolle.

Das war so bei der Belagerung von
Troja, der Hungersnot in Irland
(1845) sowie unter Stalin und Mao,
wo Millionen Menschen durch ge-
zielte politische Steuerung an Hun-
ger verenden mussten. Die aktuell
neuesten Entwicklungen wie
mRNA-Impfungen für Nutztiere,
genetisch veränderte Sporen zur
Optimierung globaler Lieferketten
und CBDC-Zahlungen für Was-
ser* bringen das Fass zum Überlau-
fen. Einer, der diese Entwicklung
maßgeblich initiiert hat, ist Henry
Kissinger. In einem 1974 von ihm
verfassten Strategiepapier heißt es:
„(…) Lebensmittel in solch einem
Szenario werden zu einem wirk-
samen Instrument nationaler
Macht befördert werden.“ Kissin-
ger erklärt also Nahrungsmittel zur
Waffe    ̶    und mit  den  Zielen  der
Agenda 2030 sind WHO und UNO
längst im Begriff, diese Waffe zu
verwenden. [1]

abu. Wann immer Kinder auf einer
unerwünschten Demo mitlaufen oder
an Veranstaltungen teilnehmen, die
als „politisch inkorrekt“ gelten, heißt
es schnell und laut: „Diese Kinder
wurden indoktriniert“ oder „Ihnen
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INTRO
Wenn man endlich versteht, dass
„Lösungen“ gar nicht kreiert wur-
den, um „Probleme“ zu lösen, son-
dern dass „Probleme“ geschaffen
wurden, um „Lösungen“ an den
Mann zu bringen, dann erst ver-
steht man, wie abgrundtief böse
all jene sind, die die „Probleme“
schaffen.
Wie H.L. Mencken*  schon feststell-
te: „Menschen erwarten in einem
Hurenhaus keine Keuschheit. Wes-
halb erwarten sie, Ehrlichkeit

und Menschlichkeit in Regie-
rungen zu finden, die bekanntlich
Zusammenkünfte von Institutionen
sind, deren Modus Operandi aus
Lügen, Betrügerei und Stehlen be-
steht und, falls notwendig, Mord an
denen, die widerstehen?“
Beleuchten wir die Schieflagen,
auf dass jeder erkennt, wer unsere
Politiker und Regierungen lenkt.

Die Redaktion (batuj.)
*amerik. Schriftsteller, Journalist und

Satiriker †1956

Quellen: [1] Mehr dazu auf: www.kla.tv/27948 |  www.regenauer.press/blog-search?searchTerm=nahrung als waffe
[2] www.spiegel.de/wissenschaft/giftversuche-an-us-buergern-a-42cbb525-0002-0001-0000-000013692048 | https://t.me/uncut_news/60541 | www.kla.tv/27988 USA-Giftversuche

[3] https://uncutnews.ch/soylent-green-ist-nicht-mehr-weit-kanadische-wissenschaftler-plaedieren-in-einem-papier-fuer-sterbehilfe-fuer-arme-menschen/ |
https://unwiderlegbarefakt.wixsite.com/wahrheitsiegt/post/kanada-legalisiert-euthanasie-zu-erwerbszwecken-f%C3%BCr-eltern-die-die-geburt-ihres-kindes-bereuen
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Kanada legitimiert Tötung von Säuglingen
tt./abu. Kla.TV berichtete bereits im
Juni 2023 über Kanadas Euthanasie-
programm, getarnt als „Gesundheits-
vorsorge“. Darin empfiehlt Kanadas
Regierung Armen, Depressiven und
Kranken, den „Freitod“ zu wählen“*.
Nun will Kanada dieses „Programm“
unter dem Namen MAiD (Medical
Assistance in Dying, zu Deutsch:
medizinische Sterbehilfe) erweitern
und hat Pläne angekündigt, „Eu-
thanasie" für Kleinkinder und Säug-
linge zu legalisieren. Damit erfüllt
MAiD, was viele befürchtet haben:
Es scheint ein Programm zur Aus-
weitung der staatlich erlaubten Kin-
dertötung zu sein, da ein Säugling
unmöglich in der Lage sein wird,
Entscheidungen über sein Leben
oder seinen Tod zu treffen. Darüber
hinaus wird seit einigen Jahren in

verschiedenen Ländern die Sterbehil-
fe mit einer anschließenden Organ-
entnahme gekoppelt. Das Onlinepor-
tal Bioedge.org berichtete, dass Ka-
nada bereits weltweit führend bei
der Organspende nach Sterbehilfe
ist**. Dieser staatlich unterstützte
Kindermord mit Profit am Verkauf
von Kinderorganen darf niemals als
Normalität Einzug halten. Diese Art,
mit den Bedürftigsten und Schutzlo-
sesten unserer Gesellschaft umzuge-
hen, wird in der Geschichte nur Ge-
sellschaften im Zustand barbari-
scher Kulturlosigkeit zugeschrieben.
[3]
*www.kla.tv/26354
**Das belegt eine im September 2022 veröf-

fentlichte, amerikanische Studie mit Un-
tersuchungen zu konkreten Zahlen dieser
umstrittenen Praxis

Fortsetzung nächste Seite „Du sollst nicht töten!“

wurde eine Meinung Erwachsener
aufgezwungen“. Nun heißt es im
AOK-Kindermagazin „jolinchen“ für
Grundschüler, dass „Kuh-Pupse“ das
Klima enorm schädigen, und für die



Umwelt wäre es gut, wenn wir an-
statt Fleisch Insekten essen würden,
weil sie viel weniger Wasser, Futter
und Platz bräuchten. Gegen Massen-
tierhaltung hätten Maden auch
nichts ... Unseren Kindern gesund-
heitsschädigende Insekten wegen
des Klimas aufzutischen, ist aber
keine Infiltration? Was die regie-
rungsgeförderten Medien unseren
Kindern  zumuten, schreit zum Him-
mel. Anstelle von solchem Unsinn

müssen die wahren Klimasünder
aufgedeckt werden, die u.a. jährlich
hunderte Millionen Tonnen Alumi-
niumfeinstaub in unsere Luft beför-
dern und im Verbund mit militä-
rischen HAARP-Anlagen Erdbeben,
Dürre, Stürme und Überschwem-
mungen auslösen. Das ist die wahre
Bedrohung für Klima und Gesund-
heit. Und erst wenn diese offenbart
sind, ließe sich über „kindgerechte“
Aufklärung sprechen. [4]

Quellen: [4] AOK-Kindermagazin „jolinchen“ vom Januar 2024 (liegt vor) | www.kla.tv/28095
[5] https://www.epochtimes.de/gesundheit/erste-erfolge-bei-krebsimpfstoff-von-biontech-skepsis-bleibt-a4495223.html | https://de.wikipedia.org/wiki/U%C4%9Fur_%C5%9Eahin |

https://video-liberty.com/w/p5Y8MVn7et63XLYWrcKB7c
[6] https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/lauterbach-homoeopathie-kassenleistung-100.html | https://www.tagesschau.de/multimedia/video/video-1293078.html

[7] https://www.channel1.ai/ | https://www.br.de/nachrichten/netzwelt/in-den-usa-startet-der-erste-ki-nachrichtensender-channel-1,TzoU0Wr

jtb./abu. Im Jahr 2024 will ein neu-
er KI-Nachrichtensender Namens
„Channel 1“ an den Start gehen.
Damit soll die globale Medienland-
schaft mit KI-Nachrichtenspre-
chern neugestaltet werden. Chan-
nel 1 setzt auf ausnahmslos KI-ge-
nerierte Reporter, die vollständig
personalisierte Nachrichten mit
persönlichen Auftritten und sogar
verschiedenen Sprachen liefern
können. D.h. du entscheidest, wie
deine Reporter aussehen, reden
und sich geben sollen und du hörst
und siehst nur noch, was du hören
und sehen willst. Aber, wenn die

KI tatsächlich nur noch maßge-
schneiderte Nachrichten gemäß un-
serem Interesse bringt, macht uns
das nicht blind für den Rest der
Welt?  Channel 1 wirbt damit, dass
das Netzwerk die Fähigkeit besitzt,
riesige Mengen an Informationen
innerhalb von Sekunden zu verar-
beiten  und  zu  verstehen    ̶    etwas,
wofür eine ursprüngliche Nach-
richtenredaktion Tage benötigen
würde. Doch rechtfertigen solche
Argumente eine Übernahme von
menschgeführten Redaktionen
durch die KI? Was ist mit der Fra-
ge der Ethik? Im Gegensatz zu

einem KI-gesteuerten Individuum
wittert ein echter Mensch Ge-
fahren, indem er Rückschlüsse
zieht oder er reagiert mit Zunei-
gung, Wärme, Nächstenliebe, Mit-
gefühl oder auch Empörung und
Ekel vor bestimmtem „unmensch-
lichem“ Verhalten. Die sehr fort-
schrittliche KI wird zwar auch mit
Informationen zu Emotionen gefüt-
tert, aber mal ehrlich, was bevorzu-
gen wir? Angelernte oder von Her-
zen kommende Höflichkeit? Ma-
schinen sind zur Unterstützung der
Menschen gedacht, niemals aber
dürfen sie Menschen ersetzen! [7]

Lauterbach sollte lieber an Einsparungen sparen
wou./bji. Gesundheitsminister Karl
Lauterbachs Verdienste in der Co-
rona-Krise bestanden aus verfehl-
ten Test- und Impfkampagnen und
einer gänzlich missglückten Maß-
nahmenpolitik. Kosten spielten da-
bei keine Rolle. Im Gegenteil: Lau-
terbach gab Milliarden für Impf-
stoffe aus, die noch nicht einmal
alle verimpft wurden, und allein für
die PCR-Tests wurden einfach mal
5,6 Milliarden locker gemacht.
Und nichts davon basierte auf einer
wissenschaftlich-medizinischen
Grundlage. Da ist es nicht verwun-
derlich, dass die Menschen ihre
Hoffnung mehr und mehr auf Na-
turheil-Medizin setzen. Ausgerech-
net dort aber möchte Lauterbach
neben den Krankenhausreformen

den Rotstift ansetzen. Die Kranken-
kassenleistungen für Homöopathie
will er gänzlich streichen und dabei
im Vergleich gerade mal 20-50
Millionen Euro einsparen, obgleich
er selbst einräumt, dass der Einspa-
reffekt für die Kassen nicht groß ist.
Aber, so sagt er, es gehe ums Prin-
zip! Das Prinzip, dass Politik die
Wissenschaft nicht ignorieren darf,
kann es nicht sein, denn das wurde
in der Corona-Krise schließlich
längst gebrochen. Welches Prinzip
ist dann gemeint? Das Prinzip der
Angstmache, des Kleinhaltens, der
Rechtsbeugung, der Einschrän-
kung der Freiheit? Was sonst
könnte der Grund sein, den kran-
ken Menschen das bisschen Frei-
heit auch noch zu nehmen? [6]

bua./ug. Ugur Sahin, Gründer
und Vorstandsvorsitzender des
Unternehmens BioNTech, gehört
zu den führenden Entwicklern
von Impfstoffen gegen COVID-
19. Er „erkannte“ bzw. wusste
schon im Jan. 2020, dass sich
Covid-19 zu einer Pandemie aus-
breiten würde und entwickelte
noch im selben Monat mit seiner
Ehefrau Özlem Türeci den Impf-
stoff BNT162b2 gegen Corona,
der im Dez. 2020 weltweit zugel-
assen wurde. Dies brachte ihm
neben einem Vermögen von 13,3
Mrd. US-Dollar (Stand Nov. 21)
auch zahlreiche Preise und Ehren-
titel ein. Nun spricht Sahin von
einem Durchbruch in der Krebs-
therapie und verkündet sieges-
sicher, dass BioNTech maß-
geschneiderte mRNA-basierte
Krebsimpfstoffe bereitstellen will.

Der erste individualisierte Impf-
stoff soll noch vor 2030 zugelas-
sen werden. Um den Impfstoff
herzustellen, werden Blut- und
Tumorproben des Patienten benö-
tigt, woraus nach vier Wochen
ein individualisierter Impfstoff
entwickelt werden soll. Dies idea-
lerweise nicht für hundert, son-
dern zehntausende Patienten im
Jahr, so Sahins größenwahnsin-
niger „visionärer“ Ausblick. Zur
Erinnerung: Eine der möglichen
Folgen der toxischen Bestandtei-
le von Covid-Injektionen sind u.a.
auch der sog. „Turbokrebs“. Der
problematische Eingriff in die
menschliche DNA zog schwerste
Impfschäden nach sich, die Bi-
oNTech bis heute nicht anerkennt.
Und nun soll vom selben Herstel-
ler auch noch ein „Heilmittel“
gegen Krebs bereitgestellt wer-
den? Wird da mal wieder der
Bock zum Gärtner? [5]
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Schlusspunkt ●
Während multinationale
Konzerne die weltweite Nah-
rungsmittelproduktion an
sich reißen, wird die Exis-
tenz der noch übrigen Klein-
bauern systematisch erstickt.
Wen das betrifft? Uns alle!
Solche heraufbeschworene
Katastrophen, die auf uns
zurollen, erledigen sich
nicht durch Aussitzen vor
dem Fernseher. Jetzt ist
noch Zeit, dass sich alle
Menschen wieder ihrer eige-
nen Wehrhaftigkeit bewusst
werden, dass sie zueinander
stehen, sich EINS machen
und sich ihre Rechte nicht
kampflos aus der Hand neh-
men lassen.

Die Redaktion (batuj.)

Von Booster-Impfungen über Turbokrebs
zur Krebsimpfung?
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Fortsetzung von Seite 1

KI-Sender: Soll die Maschine der bessere Mensch werden?

„Menschen haben sich
Gentechnik ohne Beipack-

zettel spritzen lassen.
Soll ihnen jetzt auch

Gen-Food ohne Warnung
verkauft werden?“

Wolfgang Wodarg


